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Auf Genusstour über das Spalter Hügel-
land zum Igelsbachsee

Auf (Genuss-)Tour de Franconie

Bahntrassenradeln mit Bergab- 
Genuss im Fichtelgebirge

Karpfenkulinarik & Biergenuss 
in den Aischgründer Talauen

Stadtnaher Schlemmer-Klassiker 
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• Metzgerei Max Gruber, Großweingarten
• Echt Brombachseer e. G., Absberg

• Kaiser Bräu, Neuhaus a. d. Pegnitz
• Gasthof-Metzgerei-Hotelbetrieb

„Zum Alten Fritz“, Haunritz
• Streuobstinitiative Hersbrucker Alb e. V.,

Pommelsbrunn

• Landschaftspflegeverband Weidenberg und
Umgebung e. V., Weidenberg

• Karpfenland Aischgrund

Die Metropolregion Nürnberg & 
Original Regional

Die VGN-Freizeit-Tipps –
Abenteuer direkt vor der Nase

VGN-Tickets

• „Schloss Oedenberg“ Restaurant & Metzgerei,
Lauf an der Pegnitz / Oedenberg

Inhalt 
Genuss



Kulinarische Mikroabenteuer im Verbundraum. 
Ausgezeichnete Spezialitäten, aussichtsreiche Land-
schaften, abwechslungsreiche Szenerien. Das bietet 
diese kleine, aber feine Broschüre. In fünf ausge-
suchten Wander- und Radtouren geht es quer durch 
die Metropolregion Nürnberg – auf den Spuren 
beliebter VGN-Freizeit-Tipps. 

Dabei gibt es nicht nur was fürs Auge, für die Pedale 
und Wanderstiefel. Sondern auch stets etwas für den 
Magen. Denn: Auf den Routen warten verschiedene 
kulinarische Kleinode, ausgezeichnet mit dem Prädikat 
Unsere Originale des Spezialitätenwettbewerbs der 
Metropolregion, darauf, verköstigt und umtrunken zu 
werden. 

Also, auf ins Genuss-Abenteuer vor der Haustür! 

Ihr VGN & Ihre Metropolregion Nürnberg

Gehen Sie auf kulinarische 
Entdeckungsreise!
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1       Karpfenkulinarik & Biergenuss 
 in den Aischgründer Talauen

Sanfte Hügel, einsame Wälder, romantische Täler. Gespickt 
mit Karpfenweihern – und damit traditionellen kulinarischen 
Hochgenüssen. Der Aischgründer Karpfen – eine Spezialität 
der örtlichen Original Regional Anbieter. Dieser Wandertour 
liegt der VGN-Freizeit-Tipp „Ab in den Aischgrund“ zugrunde 
und führt uns mit der Freizeitlinie 127  Aischgründer-Bier-
Express bequem ins Herz steigerwald’scher Karpfen- und 
Bier-Kulinarik. Los geht es in Gutenstetten. Über Wiesenwege 
und an Karpfenweihern vorbei führt uns die Wandermarkierung 
parallel zur Aisch nach Nordosten. Grüne Talauen, plätschernde 
Bäche und schilfumgebene Waldseen säumen unseren Weg. 
Im Örtchen Rauschenberg lädt der Landgasthof „Zur Krone“ 
zum kulinarischen Verweilen ein. Anschließend geht es mit 
herrlichen Fernsichten bis zum Moritzberg weiter durch den 
Aischgrund bis nach Dachsbach. Hier ist das imposante 
Dachsbacher Wasserschloss aus dem 13. Jahrhundert, von 

dem der übrig gebliebene 25 m hohe Wohnturm Zeuge längst 
vergangener Pracht ist, einen kurzen Abstecher wert. Zum 
Ausklang der Tour bieten sich auch hier Einkehrmöglichkeiten 
mit Aischgründer Karpfenspezialitäten und Biergenüssen auf 
der Speisenkarte. Vom nahegelegenen Dachsbacher Marktplatz 
bringt uns die Freizeitlinie 127  zurück zu dem Bahnhof 
Neustadt a. d. Aisch und den Anschlüssen in 
den Ballungsraum. 

karpfenland-aischgrund.eu

 

10,8 km | 3,5 Std.

vgn.de/wandern/ab-aischgrund

Ab in den Aischgrund

   Gutenstetten – Rauschenberg –
Dachsbach

127
127

Original Regional: 
Karpfen- und Bierkulinarik

Der Aischgründer Karpfen ist ein Musterbeispiel 
jahrhundertealter regionaler Wirtschaftskreisläufe – 	
und ein echter Leckerbissen! Deswegen ist das Karpfenland 
Aischgrund zu Recht einer der Gewinner des Spezialitäten-
wettbewerbs der Metropolregion Nürnberg. Das traditionsreiche 
Karpfengebiet erstreckt sich von der Aischquelle bei Marktber-
gel im Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim über 
gut 85 Kilometer bis zur Mündung bei Forchheim. Geprägt ist 
die Landschaft von über 7.000 Weihern. Das macht den Aisch-
grund zur größten zusammenhängenden Weiherlandschaft 
Europas! Kulinarische Genüsse und fränkische Gastlichkeit vor 
malerischer Kulisse – das hat der Aischgrund zu bieten. 

  Unsere Originale: 
Aischgründer Karpfen
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2       Auf Genusstour über das Spalter 
       Hügelland zum Igelsbachsee

Das abwechslungsreiche Hügelland rund um die fränkische 
Hopfenmetropole Spalt ist Genusskulisse dieser Wandertour.  
An Obstbäumen und Hopfengärten entlang, geht es durch das 
wildromantische Schnittlinger Loch und über die pittoreske 
Hochebene um Kalbensteinberg zur Fränkischen Seenland-
schaft. Kulinarische Köstlichkeiten inklusive. Die gibt es in 
Form des Brombachseer BergKirsch und Roten Presssacks, 
zwei Gewinner des Spezialitätenwettbewerbs Unsere Originale. 
Grundlage der Tour ist der VGN-Freizeit-Tipp „Über das Spalter 
Hügelland zum Igelsbachsee“. Die Freizeitlinie 609  Brom-
bachsee-Express bringt uns bequem zu unserem Startpunkt 
in Spalt. Bei der Metzgerei Max Gruber im nahegelegenen 
Großweingarten gibt es den regional ausgezeichneten Roten 
Pressack. Unsere Wanderroute führt uns aus Spalt heraus. An 
der Stadtbrauerei vorbei, steigen wir auf die Hochfläche des 
Galgenberges und wandern bis zum Schnittlinger Loch, einer 
durch Unterspülungen entstandenen eindrucksvollen Sand-

 

steinschlucht. Über grasige Anhöhen und an Obstbäumen 
entlang, führt der Weg nach Kalbensteinberg. Hier lohnt sich 
der Abstecher zur Prunothek in Absberg mit dem kulinarischen 
Highlight – dem Brombachseer BergKirsch! Herrliche Weit- 
und Rundumblicke begleiten uns anschließend bis ans Ufer des 
Igelsbachsees. Am See entlang geht es zum bekannten 
See-Örtchen Enderndorf. Von hier bringt 
uns die Freizeitlinie 609  zurück zu den 
Verbindungen in den Großraum.

17 km | 4,5 Std.

vgn.de/wandern/igelsbachsee/ metzger-gruber.de         echtbrombachseer.de

eine herrliche Aussicht auf das 487 über NN hoch gelegene
Kalbensteinberg mit seiner 1464 erbauten Rieterkirche
und die umliegenden Hügelketten. Ein kurzes Stück müssen
wir auf der Straße bleiben, bevor wir nach dem Obst- und
Gartenbauverein den Gehsteig nutzen können, der uns
vor zum Gasthof „Zur Post“ führt (10 km).

Einkehrmöglichkeit
Gasthof „Zur Post“
Tel. 09837 283
Ruhetage: Mo. und Di. (Feiertage geöffnet),
vom 1. Mai bis 30. Oktober nur dienstags Ruhetag,
im August täglich geöffnet
Internet: www.gasthof-zur-post-kalbensteinberg.de

Der Jakobsweg (gelb-blaue Markierung vor dem Gasthof
an einem Straßenpfosten) übernimmt die Führung aus
dem Ort hinaus und dahinter linker Hand bis nach Igels-
bach. Auch wenn unser (Jakobs-) Weg hier 2 km auf
einem asphaltierten Sträßchen verläuft, wird es beileibe
nicht langweilig. Dafür sorgen alleine die weitreichenden
Ausblicke auf diesem Hochplateau. Links ist die Burganlage
von Abenberg und der Heidenberg mit seinem Sendemast
(462 m) erkennbar, weiter reichen die Blicke bis hinein in
die Frankenalb und die Oberpfalz. Abwärts bleiben wir im
Ort auf der Hauptstraße bis zum Feuerwehr-Gerätehaus,
hier dann links abbiegen. Der Jakobsweg verläuft 
geradeaus weiter (12 km).

An der folgenden Kreuzung orientieren wir uns an dem
„Spalter-Wegweiser 3“ und dem gelben Straßenschild
„Fünfbronn 2 km“. Verkehrsverbund Großraum Nürnberg

Über das Spalter Hügel-
land zum Igelsbachsee

       Roth/Georgensgmünd  Spalt 
Kalbensteinberg  Igelsbach 
Enderndorf      (Ramsberg      )

R 6

R62

R 62

Einkehrmöglichkeiten in Enderndorf am See Fahrplan MS Brombachsee

2/
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Persönliches Log-in
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TagesTicket Plus – Ihr Plus für die Freizeit

TagesTicket

Bayern-Ticket

Schönes-Wochenende-Ticket

www.tagesticketplus.de

www.bahn.de

www.bahn.de

VGN-Fahren.
Rundum mobil.

Einkehrmöglichkeit
Gasthaus „Zur Linde“, Inhaber L. Rachinger
Tel. 09837 274, Ruhetag: Donnerstag
Internet: www.pension-igelsbach.de

Nach kurzer Zeit zweigt unser Weg beim Trafohäuschen
rechts ab – die neue Markierung „Brombachsee 37“ (Rund-
wanderung Igelsbach) dient nur noch zur Sicherheit.
Schnurgerade ohne Abzweigungen verläuft der Weg durch
kurze Waldpassagen und über freies Feld, bis vor uns die
Ausläufer des Igelsbachsees auftauchen. Auf einer Kuppe
ist der erste Blick auf den See möglich, den wir nach
einer weiteren Rechtskurve – dann über die Straße – 
auch erreichen.

Je nach Witterung kann
man über die restlichen
3 km der Tour selbst ent-
scheiden. Die (linke)
Nordseite führt über-
wiegend durch schatten-
spendenden Wald, die
(rechte) Südseite mehr
durch offenes Gelände und später über den
Brombachseedamm nach Enderndorf, dem vorläufigen
Endpunkt der Wanderung (18 km).

Je nach Zeit- und Fahrplanlage bieten sich für die Rückfahrt
die Buslinie 605  – Haltestelle direkt am Parkplatz hinter
dem Kiosk – oder nach einer Fahrt mit der MS Brombach-
see bis Ramsberg und einem Fußweg über den Berg-
rücken die Regionalbahn           an.

*  zusätzlich an allen Sonn- und Feiertagen vom 12.4.–25.10.2009

** zusätzlich an allen Sonn- und Feiertagen vom 1.5.–20.9.2009

*** bis zum 11.10.2009

Tägliche Fahrten
Sommer 2009:

Informationen im Internet unter:
www.spalt.de

Happy-Hour-Rundfahrten am Freitag!
Bei allen Abfahrten bis einschließlich 12.30 Uhr (späteste Abfahrt)
gilt freitags der Happy-Hour-Tarif. Jede zweite Person mit dem
gleichen oder günstigeren Fahrpreis fährt kostenlos. Innerhalb
des Happy-Hour-Tarifs werden keine weiteren Ermäßigungen 
(z. B. Schwerbehindertenausweis, Ferienpass etc.) gewährt. 
Gilt nicht an Feiertagen.

Weitere Veranstaltungen: • Sonntags-Brunch
• Ü-30-Party

Weitere Fahrten bis 31.10.2009 je nach Wetterlage und für Gruppen

Infos unter: www.msbrombachsee.com

Das Schönes-Wochenende-Ticket gibt es für Samstag oder Sonntag,
es gilt für bis zu 5 Personen und das nicht nur im VGN, sondern in
allen Nahverkehrszügen in Deutschland und in vielen Verbünden.

1–6 Personen (max. 2 ab 18 Jahre) sind 
einen Tag oder ein Wochenende lang in 
dem von Ihnen gewählten Geltungsbereich 
oder im gesamten Verbundgebiet mobil! 
Und Fiffi darf natürlich auch mit. 

Ihr TagesTicket Plus erhalten Sie ganz einfach: entweder am
Fahrkartenautomaten, beim Busfahrer oder im Vorverkauf bei den
Verkaufsstellen im Verbundgebiet.

Ob Fahrten für bis zu 5 Personen oder alleine, mit dem Bayern-
Ticket und dem Bayern-Ticket Single sind Sie nicht nur im VGN,
sondern in allen bayerischen Nahverkehrszügen und Verkehrsver-
bünden sowie in zahlreichen Bussen einen Tag lang günstig mobil.

Café Restaurant „Zum Hochreiter“
Klaus-Dieter Amende
Seeweg 1
Tel. 09175 9749
Ruhetag: Montag
Landgasthof „Schäferhof“
Wolfgang Schramm
Freih. v. Harsd.-Str. 18
Tel. 09175 78778
Ruhetage: Dienstag, Mittwoch
ab 17 Uhr
„Zum goldenen Adler“
Eduard Selz
Freih. v. Harsd.-Str. 25
Tel. 09175 1643
Ruhetage: Montag und Donnerstag,
Sonntag ab 13 Uhr
Café „Zum Hafen“
Stefan Hochreiter
Zum Hafen 2
Tel. 09175 908020
Ruhetag: Donnerstag; Juli, Aug. u. Sept. kein Ruhetag
„Brombachsee“
Harald Wißmüller
Freih. v. Harsd.-Str. 30
Tel. 09175 1080
Ruhetag: Dienstag
Strandhaus „Zweiseenplatz“
Klaus-Dieter Amende
Zum Hafen 12
Enderndorf am See
91174 Spalt
Tel. 09175 9749
Von April bis Oktober täglich ab 10 Uhr geöffnet.

Ausarbeitung und Bilder: VGN, Gasthof Zur Post
Markierungen: Fränkischer Albverein,
Zweckverband Brombachsee,
Landkreis Roth, Stadt Spalt

Biergarten beim Gasthof zur Post

605

Weg um den Igelsbachsee

605

11.00
11.25
11.40
12.05
12.20
12.30

2. Fahrt***

12.30
12.55
13.10
13.35
13.50
14.00

3. Fahrt

Ramsberg
Absberg
Enderndorf
Allmannsdorf
Pleinfeld
Ramsberg

9.30
9.55

10.10
10.35
10.50
11.00

14.15
14.40
14.55
15.20
15.35
15.45

17.15
17.40
17.55
18.20
18.35
18.45

4. Fahrt 5. Fahrt 6. Fahrt**1. Fahrt*

10.5.–13.9.* 4.4.–25.10.2009

15.45
16.10
16.25
16.50
17.05
17.15

27.6.–13.9.

Oberhalb von Ramsberg

Über das Spalter Hügelland 
zum Igelsbachsee
         Spalt – Kalbensteinberg – Igelsbach – 
Enderndorf (Ramsberg )

 Unsere Originale:
• Roter Presssack 
• Brombachseer 

BergKirsch

609
609

Unsere Originale à la  
Spalter Hopfenhügelland

Gleich zwei regionale Genusshöhepunkte warten bei 
dieser Wandertour darauf, von uns verkostet zu werden. 
Für alle, die es deftig mögen: Der Rote Presssack der 
Metzgerei Max Gruber in Großweingarten, einem südlichen 
Gemeindeteil der Stadt Spalt, ist mit regionalem Fleisch nach 
überlieferter Rezeptur fachmännisch hergestellt. 
In der  Manufaktur Echt Brombachseer e. G. (Prunothek und 
Dorfladen) gibt es dagegen den richtigen Tropfen für die eher 
süß veranlagten Wandersleute. Der Brombachseer BergKirsch 
ist ein Kirsch-Dessertwein der vorzüglichen Art und erinnert an 
einen spanischen Sherry. Süßer Genuss und deftiger Happen – 
diese Tour hat beides zu bieten.



https://vgn.pixxio.media/workspace/pixxio/tt.php?q=90&h=200&src=/workspace/pixxio/fileArchiv/d5/d5ZWZjjnYFMUaf8Ejg__1571742805_6328000.jpg&rotate=0

Bitte Hinweise zur Fahrrad-Mitnahme beachten: 
vgn.de/fahrradmitnahme

1110

3    Auf (Genuss-)Tour 
       de Franconie

Diese Radtour folgt den Spuren der Tour de Franconie, die in 
sieben abwechslungsreichen Etappen rund um die Franken-
metropole Nürnberg führt. Wir picken uns ein landschaftliches 
wie kulinarisches Highlight heraus. Auf knapp 40 Kilometern 
warten nicht nur atemberaubende Naturszenerien auf uns, 	
sondern gleich drei Gewinner des Spezialitätenwettbewerbs 
Unsere Origniale. Startpunkt der Tour ist in Neuhaus a. d. 
Pegnitz, das wir samt Rädern bequem mit der  -Bahn errei-
chen. Wir sind mittendrin im Karstgebiet des Frankenwalds. 
Verwunschene Grotten und versteckte Höhlen säumen unseren 
Weg. Mit dem Ossinger und dem Zantberg liegen die höchs-
ten Berge der Frankenalb an der Strecke. Ab Mittelreinbach 
hat die Wadenqual ein Ende und wir folgen den Verläufen des 
Reinbach- und Lehentals stetig abwärts. 			

 

Über Hartmannshof und an Happurg vorbei bis zu unserem Ziel 
Hersbruck ist dann gemütliches Flussauen-Radeln angesagt. 
Am Hersbrucker Bahnhof begeben wir uns dann auf 
Heimreise mit der S 1  ins Verbundgebiet.

veldensteiner.de       alter-fritz-haunritz.de       pomme200.de

    Unsere Originale:
• Veldensteiner Rotbier

• Gutschweindosen
• Bio-Streuobstsaft 

„Pomme200“

 

38,7 km | 4 Std.

vgn.de/radfahren/koenigsetappe 

Tour de Franconie (Etappe NR4): 
Rund um Ossinger und Zant 
     Neuhaus a. d. Peg. – Mittelreinbach – 
Hartmannshof – Hersbruck

Kulinarische Vielfalt auf 
der Tour de Franconie

Speis und Trank – regional ausgezeichnet! Entlang dieser  
Radeltour stoßen wir auf drei Gewinner des Spezialitäten-	
wettbewerbs. In Neuhaus a. d. Pegnitz wird nach  
traditionellem Rezept vom ortsansässigen Kaiser Bräu das 	
Veldensteiner Rotbier gebraut. Im Weigendorfer Ortsteil 
Haunritz bietet sich eine Vielfalt an Wurst-Spezialitäten: die 
Gutschweindosen des Gasthof-Metzgerei-Hotelbetriebs 	
„Zum Alten Fritz“. Und der Abschluss der kulinarischen Trias 
dieser Tour: In Pommelsbrunn wird von der Streuobst-Initiative 
Hersbrucker Alb der Bio-Streuobstsaft „Pomme 200“ herge-
stellt und ist in vielen Gaststätten und Geschäften erhältlich. 	
So auch im Café Mahlzeit in Hersbruck. 
Genussdreifaltigkeit auf dieser Mini-Tour de Franconie!  
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4       Stadtnaher Schlemmer-Klassiker 

Ein Wanderklassiker durch die fränkische Kulturlandschaft rund 
um die Frankenmetropole Nürnberg mit eindeutig kulinarisch-
genießerischem Schwerpunkt! Basierend auf dem VGN-Freizeit-
Tipp „Schlösser, Schluchten, Schlemmen“ geht es von Lauf a. 
d. Pegnitz durch grüne Hügellandschaften und Forstflecken bis
nach Heroldsberg. Stadtnah und doch so fern von Großstadt-
hektik. Auf dem Weg wartet eine prämierte Spezialität auf den
Schlemmer-Wanderer. Unser Startpunkt ist in Lauf a. d. Pegnitz,
das wir bequem mit der S 1  erreichen. Am sehenswerten Laufer
Wenzelsschloss vorbei, wandern wir am Bitterbach aus Lauf
hinaus – geradewegs hinein in ein naturhistorisches Highlight:
die Bitterbachschlucht. Schroffe Sandsteinfelsen, leuchtendes
Moos, viele Wurzeln und Brückchen machen die Schlucht zum
beliebten stadtnahen Abenteuer. Bergauf, durch Wälder und
über Wiesen, geht es über Nuschelberg und Günthersbühl
nach Oedenberg. Hier wartet mit der Krautwurst eine Original
Regional Spezialität auf uns.

 

So gestärkt wandern wir durch bunten Mischwald, an spru-
delnden Bachläufen entlang und schließlich über freie Flur mit 
weitem Frankenalb-Panorama bis zum Moritzberg hinein nach 
Heroldsberg. Vom örtlichen Bahnhof aus bringt uns  
die  -Bahn zurück nach Nürnberg.  
Ein stadtnaher Schlemmer-Klassiker!

15 km | 4 Std.

vgn.de/wandern/schloesser_schluchten_schlemmen/
schloss-oedenberg.de

149

Schlösser, Schluchten  
und Schlemmen
S 1  Lauf (links der Pegnitz)   Bitterbach-
schlucht   Nuschelberg   Oedenberg   
Heroldsberg R 21

Schlösser, Schluchten und Schlemmen
      Lauf – Bitterbachschlucht – Nuschel-
berg – Oedenberg – Heroldsberg

Schlemmen vor den  
Toren der Großstadt

Diverse Einkehrmöglichkeiten und ein
Gewinner des Spezialitätenwettbewerbs Unsere Orignale
warten auf dieser Tour auf Genusswanderer. 
Deftiges gibt es beim Restaurant & Metzgerei „Schloss 
Oedenberg“. Im Traditionshaus wird das Metzgerhandwerk 
großgeschrieben und seit Generationen gepflegt. Ein Lecker-
bissen unter den vielfältigen hauseigenen Rezepten: die Kraut-
wurst. Aber im Wurstkessel und Räucherschrank der Familie 
Fensel werden täglich verschiedenste fränkische Wurst-
spezialitäten zubereitet, die man einfach mal querbeet kosten 
sollte – ebenso wie die saisonalen vegetarischen Gerichte und 
die hausgemachten Feuerspatzen und Kuchen. 

Unsere Originale:
• Krautwurst



https://vgn.pixxio.media/workspace/pixxio/tt.php?q=90&h=200&src=/workspace/pixxio/fileArchiv/uu/uuWmEPyhcrdSQUrCBM__1567415872_3743600.jpg&rotate=0&session=PIQ276foULYWMmyEF96wW2Eqv
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5       Bahntrassenradeln mit Bergab-		
      Genuss im Fichtelgebirge
Ausblicke, Abfahrtsmeter und Atemholen in fichtelgebirgiger 
Frischluft – das bietet diese Radeltour. Und gegen Ende der 
Bike-Etappe auf dem brandneuen Bahntrassenweg belohnt uns 
außerdem ein mit dem Prädikat Unsere Originale ausgezeichne-
tes Genussschmankerl. Angelehnt am VGN-Freizeit-Tipp „Rund 
um den Ochsenkopf – Tour 5“ ist der Name Programm. 
Los geht es in Bischofsgrün am Fuß des Ochsenkopfes. 
An Freilandmuseum Grassemann und Naturmoorbad Fleckl 
vorbei, rollen wir hinab ins Löchleinstal und auf den Spuren 
längst vergangener Bergwerkstage.  
In Warmensteinach empfängt uns der brandneue Bahntrassen-
weg auf dem Gleisbett der Bahnlinie Warmensteinach – Weiden-
berg. Entspanntes Dahingleiten auf der bestens asphaltierten 
neuen Trasse durch die dichte Waldlandschaft des Fichtelgebirges. 
Durch das Örtchen Sophiental geht es durch Dorfidyllen und 	
entlang grünbewaldeter Hänge bis nach Weidenberg. Hier 
lohnt sich nicht nur ein Besuch des Freilichtmuseums und des 

 

urigen historischen Felsenkellers – hier warten zum krönenden 
Abschluss auch die Genusshighlights der heutigen Radeltour 
auf uns: der Apfel-Holler-Secco und Apfel-Secco von lokalen 
Streuobstwiesen. Mit einem Prost gehen dann auch die letzten 
Reifenmeter bis zu dem Weidenberger Bahnhof und den dortigen 
Anschlüssen in den Verbundraum leicht vom 
Radlerschenkel. 

vgn.de/radfahren/ochsenkopf_tour5

Bitte Hinweise zur Fahrrad-Mitnahme beachten: 	
vgn.de/fahrradmitnahme

apfel-grips.de

Rund um den Ochsenkopf       
Tour 5:  329  369  Bischofsgrün – Löch-
leinstal – Steinachtal – Weidenberg  

Original Regional von  
lokalen Streuobstwiesen
Mit der Initiative „Apfel-Grips“ des  
Landschaftspflegeverbandes Weidenberg und Umgebung e.V. 
haben lokale Bauern im wahrsten Sinne des Slogans Köpfchen 
bewiesen. Die Mitgliedsgemeinden haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die lokalen Streuobstwiesen zu erhalten. Zum Schutz 
der Vielfalt und Schönheit der traditionellen Kulturlandschaft wie 
auch zum Erhalt seltener Tier- und Pflanzenarten. Angefangen hat 
alles mit der Herstellung regionalen Apfelsafts. Mittlerweile ist 
das Angebot an Streuobstprodukten aber bunt, vielfältig, garan-
tiert genussvoll und frei von Spritzmitteln und Mineraldünger. 	
Dafür wurde die Initiative auch ausgezeichnet. Der Apfel-Holler-
Secco und Apfel-Secco sind Gewinner des Spezialitäten-	
wettbewerbs der Metropolregion Nürnberg. 

Rund um den Ochsenkopf 
7 Sonntagstouren im Fichtelgebirge

    Unsere Originale:
• Apfel-Holler-Secco und 

Apfel-Secco

24  km | 3 Std.



https://vgn.pixxio.media/workspace/pixxio/tt.php?q=90&h=200&src=/workspace/pixxio/fileArchiv/zw/zWM52jzCcSQn6JmuSr__1605806330_4740200.jpg&rotate=0&session=PIQ276foULYWMmyEF96wW2Eqv
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Die Metropolregion Nürnberg & 
Original Regional	

Wirtschaftlich stark, kulinarisch bunt, landschaftlich vielfältig. 
Die Metropolregion Nürnberg umfasst 23 Landkreise und 11 
kreisfreie Städte in Mittelfranken, Oberfranken sowie in Teilre-
gionen Unterfrankens, der Oberpfalz und Thüringens. 

Insgesamt leben rund 3,6 Millionen Menschen in der Metropol-
region. Mit einem Bruttoinlandsprodukt von 147 Milliarden Euro 
zählt sie zu den wirtschaftsstärksten Räumen Deutschlands. 

Aber die Metropolregion hat nicht nur wirtschaftlich einiges 
zu bieten. Deshalb liegt ein besonderes Augenmerk auch auf 
der Förderung regionaler Produkte und Anbieter. Die Regio-
nalkampagne Original Regional macht’s möglich! Der starke 
Zusammenschluss aus 31 Regionalinitiativen, in denen rund 
1.500 Direktvermarkter und Erzeuger organisiert sind, fördert 
gezielt regionale Spezialitäten und Produkte. Im Rahmen eines 
Spezialitätenwettbewerbs der Regionalkampagne wurden 
besondere regionaltypische Köstlichkeiten als Unsere Originale 
ausgezeichnet. Diese zieren nun die Kulinarische Landkarte der 
Metropolregion Nürnberg. 

So werden regionale Identitäten gestärkt und traditionelle 
Kulturlandschaften gesichert. Lebensqualität und Genuss 
werden hier großgeschrieben!

Und können hautnah erlebt werden: etwa in den mittlerweile 
über 350 VGN-Freizeit-Tipps. Gehen Sie auf Genuss-Touren – 
entlang blühender Streuobstwiesen oder  
schattiger Weingärten!

Die Metropolregion Nürnberg 		
und ihre kulinarischen Kleinode

Alle Infos zur Metropolregion Nürnberg sind unter 
metropolregionnuernberg.de zu finden! 
Die Kulinarische Landkarte der Metropolregion Nürnberg 
zeigt die als Unsere Originale prämierten Gewinnerprodukte 
des Spezialitätenwettbewerbs unter 
smartmap.metropolregionnuernberg.de/de/alle-unsere-originale/.
Informationen zu Vision und Leitlinien der Regionalkampagne 
Original Regional, nützliche Einkaufstipps und spannende Informa-
tionen zu regionalen DirektvermarkterInnen, typischen Kulturland-
schaften und aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf der Website 

original-regional.de
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Die VGN-Freizeit-Tipps:
Abenteuer direkt vor der Nase

Wälder, Felder, Wiesen, Schluchten, Felsen, Seen, Gipfel – 
Natur und Mikroabenteuer in allen vier Himmelsrichtungen. 
Das hat der VGN-Verbundraum zu bieten. Und das will erlebt, 
erklettert, erwandert, erradelt, erkundet und entdeckt werden! 

Elf Freizeit- und Urlaubsregionen sind im über 15.800 Quadrat-
kilometer großen Verbundgebiet vertreten. 
Dabei dürfen regionale Genüsse und lokale Spezialitäten natür-
lich nicht fehlen. Vom Hofladen über die hauseigene Metzgerei, 
Imkerei und Brauerei bis hin zu Streuobstwiesen-Verbänden 
und traditionellen Bäckereien. 

Direkt vor unseren Nasen wartet ein bunter Flickenteppich 
aus abwechslungsreichen Kultur- und vielfältigen Naturland-
schaften, garniert mit vielen lokalen und regionalen Produkten, 
Spezialitäten und Genusspotentialen. Und das alles ist bequem 
und nachhaltig erreichbar mit dem VGN!
Klingt gut, aber wo anfangen?

Gut, dass der VGN Fahrgäste nicht nur bequem von A nach B 
und zurück bringt, sondern auch eine ganze Schatztruhe an
Freizeit-Tipps bietet. Über 350 Freizeit-Tipps gibt es in-
zwischen. Und da ist für jeden was dabei: Kindertouren, 
kulinarische Genusstouren, Radeltouren, Städtetouren, 
Sparfuchs-Ziele, Mountainbike-Trail-Erlebnisse, Wander-

abenteuer, Winterwanderungen und 
Vorschläge für Betriebs- und Vereins-
ausflüge. Die Freizeit-Tipps gibt es 
online unter vgn.de/freizeit. Hier kann 
man das Angebot über die praktische 
Such- und Filterfunktion an individuelle 
Wünsche anpassen. Alle Touren enthal-
ten ausführliche Wegbeschreibungen, 
Kartenmaterial, Tipps zu historischen 
Sehenswürdigkeiten oder Einkehr-
möglichkeiten. Für viele Touren stehen 
mittlerweile außerdem GPS-Daten und 
Höhenprofile zur Verfügung. Einfach 
Track runterladen, auf das mobile 
Endgerät oder das Navigationsgerät 
spielen und los geht’s! 
Die VGN-Freizeit-Tipps gibt es außerdem im Print-Format in 
handlichen Broschüren. Diese liegen in den VGN-Kundenbüros 
aus oder können direkt über den VGN bestellt werden. 
Was auf die Augen gibt es außerdem auf dem Youtube-Kanal 
des VGN. Hier werden ausgewählte Freizeit-Tipps vorgestellt. 
Einfach mal vorbeischauen und am besten gleich abonnieren!

vgn.de/freizeit
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www.tagesticketplus.de

1 Tag Gruppen- oder 
Familienausflug 

Die Freizeit unbeschwert genießen 
– den ganzen Tag oder das
gesamte Wochenende lang für bis

zu 6 Personen, davon max. 2 ab 18 Jahre. Ein Hund darf 
gratis mitfahren. Anstelle von Personen können Sie auch 
Fahrräder mitnehmen.

Das TagesTicket Plus gibt es für 
die Preisstufen A–F, 2, 4, 7 und 10 
(10 = verbundweite Gültigkeit). 

Fast grenzenlose Freizeit-Lust 
garantiert das verbundweite  
TagesTicket Plus: nonstop auf Freizeit-Kurs, 
kreuz und quer im ganzen Verbundgebiet.

Das ist smart:  
Noch mehr Komfort für unterwegs!

Mit der App VGN Fahrplan & Tickets erhalten 
Sie HandyTickets wie Einzelfahrkarten, TagesTickets 
und Anschlussfahrscheine im Handumdrehen. 

Auch viele praktische 
VGN-Infos sind abrufbar.

App laden,
registrieren & abfahren

Für iPhone	& 
Android

www.bahn.de/bayern

1 Tag lang kreuz und 
quer durch Bayern 

Mit dem Bayern-Ticket sind 
bis zu 5 Personen in allen 
bayerischen Nahverkehrszügen 

und allen Verbundverkehrsmitteln (S-, U-, Straßenbahnen, 
Busse) einen Tag lang mobil.

Gültig: montags bis freitags von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, 
an Wochenenden und an Feiertagen schon ab 0 Uhr (auch 
am 15.8., 24.12. und 31.12.)

31 Tage lang kreuz und 
quer im VGN-Gebiet

Wer öfter mit dem VGN unterwegs 
sein möchte, für den ist die 9-Uhr-
MobiCard ideal. Sie gilt 31 Tage ab 

9 Uhr und bringt 1–6 Personen, davon max. 2 älter als 	
18 Jahre, durch das ganze Verbundgebiet. 		
Statt 2 Personen kann man auch 2 Fahrräder mitnehmen. 
Übrigens: Ihr Hund fährt kostenlos mit.			
Am Wochenende und Feiertag gilt die 9-Uhr-MobiCard 
sogar rund um die Uhr. 

Bayern-
Ticket

Aktuelle Infos und Reisetipps gibt es auch auf der 
Bayern-Ticket Facebook-Seite:

fb.com/bayern-ticket
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